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Aufgabe 36 ist eine Präsenzaufgabe und braucht nur von den Fernstudenten zur

Korrektur eingereicht zu werden.

Aufgabe 33: Bestimme eine orthogonale Matrix T ∈ O(3), die die folgende symme-

trische Matrix A diagonalisiert:

A =





5 2 2

2 2 −4

2 −4 2



 .

Ist die Matrix A positiv definit?

Aufgabe 34: Es sei V ein endlich-dimensionaler euklidischer oder unitärer Raum

und f ∈ EndK(V) bijektiv. Zeige, die folgenden Aussagen sind äquivalent:

a. Für x, y ∈ V mit x ⊥ y gilt f(x) ⊥ f(y).

b. Für x, y ∈ V mit ||x|| = ||y|| gilt ||f(x)|| = ||f(y)||.

c. Es gibt ein λ ∈ R>0 und ein g ∈ O(V) bzw. g ∈ U(V) mit f = λg.

Hinweise: Für den Schritt von a. nach b. kann man die Aussage zunächst für Vektoren in einer ONB zeigen, und für den

Schritt von b. nach c. kann man sich unter anderem überlegen, weshalb ||g(x)|| = ||x|| schon impliziert, daß g orthogonal

bzw. unitär ist (das hat etwas mit der quadratischen Form zum Skalarprodukt zu tun.

Aufgabe 35: Es sei V 6= 0 ein endlich-dimensionaler unitärer Raum und f ∈

EndC(V).

a. Zeige, falls 〈f(x), x〉 = 0 für alle x ∈ V, so ist f = 0 die Nullabbildung.

b. Zeige, die folgenden Aussagen sind gleichwertig:

(a) f∗ = −f.

(b) Für alle x ∈ V gilt: 〈f(x), x〉 ∈ iR.

(c) Es gibt eine Orthonormalbasis von V aus Eigenvektoren von f und der

Realteil aller Eigenwerte ist Null.

Aufgabe 36:

a. Sei V ein normierter Raum und U ⊆ V.

(a) U ist genau dann offen in V, wenn U =
◦

U.

(b) U ist genau dann abgeschlossen in V, wenn U = U.

(c) U = U und

◦

◦

U =
◦

U.

(d) U =
◦

U ·∪∂U.

(e) ∂U ist abgeschlossen in V.

b. Zeige, ||f||∞ := max
{
|f(x)|

∣

∣ x ∈ [0, 1]
}
definiert eine Norm auf V = C

(

[0, 1],R
)

.


